
 
 
   
  

                              
  

PRESSEMITTEILUNG 

 

 
Die Vorstände der Stadtsparkasse Wedel, Florian Graßhoff (links) und Marc Cybulski (rechts), präsentieren  
die Bilanz und die wichtigsten Entwicklungen des Geschäftsjahres 2024.“ 

 

Zahlen, Trends und Entwicklungen im Überblick: 
Stadtsparkasse Wedel blickt auf ein solides Geschäftsjahr 2024 zurück 

Wedel, 13.05.25: Die Stadtsparkasse Wedel zieht eine positive Bilanz für das Geschäftsjahr 2024. 
Trotz eines herausfordernden wirtschaftlichen Umfelds konnte sich insbesondere das 
Wertpapiergeschäft erfreulich entwickeln. Mit einem Fördervolumen von rund 180.000 Euro 
bekräftigte sie ihr starkes Engagement für gemeinnützige Projekte in Wedel und der Region. 

Im Rückblick auf das Geschäftsjahr 2024 war der Bereich der Dienstleistungen maßgeblich vom 
Wertpapiergeschäft geprägt. Neben Anteilen an Investmentvermögen lag der Fokus auf 
festverzinslichen Wertpapieren. Besonders hervorzuheben ist die Entwicklung bei der 
Vermittlung von Investmentfonds, die im Vergleich zum Vorjahr um 53,9 % gesteigert werden 
konnte. „Unser Berater-Team hat dafür gesorgt, dass unsere Kundinnen und Kunden nicht nur 
umfassend informiert, sondern auch individuell und zielgerichtet beraten wurden“, erklärt Marc 
Cybulski, Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkasse Wedel. Die intensive Betreuung zeigte klare 
Ergebnisse: Viele Kundinnen und Kunden nutzten die Gelegenheit, ihr Vermögen strategisch zu 
strukturieren und langfristig für die Zukunft abzusichern.  

Die Bilanzsumme der Sparkasse stieg von 720,7 Millionen Euro im Jahr 2023 auf 740,4 Millionen 
Euro. Ein maßgeblicher Faktor für diesen Anstieg war der Zufluss von Kundengeldern. Auch das 
Kreditgeschäft entwickelte sich stabil: Die Forderungen gegenüber Kunden erreichten 525,7 
Millionen Euro. Gleichzeitig stiegen die Verbindlichkeiten gegenüber Kunden von 492,9 Millionen 
Euro auf 505,7 Millionen Euro. Diese Entwicklung ist maßgeblich auf das aktuelle Zinsumfeld 



 
 
   
  

                              
  

zurückzuführen. Besonders nachgefragt waren höher verzinste Einlagen wie Termingelder, in die 
allein 26,3 Millionen Euro investiert wurden. Der Zuwachs wurde überwiegend von privater 
Kundschaft getragen – sowohl durch externe Geldzuflüsse als auch durch internen Bestand. 

Kreditgeschäft und Immobilienmarkt 

Im Kreditgeschäft konnte die Stadtsparkasse 2024 neue Kredite in Höhe von insgesamt 60,9 
Millionen Euro zusagen, im Vorjahr waren es 88,4 Millionen Euro. Die Darlehenszusagen im 
Bereich des Wohnungsbaus verzeichneten einen deutlichen Rückgang um 34,5 % und beliefen 
sich auf 45,9 Millionen Euro. „Dieser Rückgang zeigt deutlich, dass dringend strukturelle 
Maßnahmen erforderlich sind: Eine Reduzierung der Grunderwerbssteuer, verlässliche 
Förderbedingungen und ein echter Wille zum Bürokratieabbau sind notwendig, um den 
Wohnungsbau wieder attraktiv zu gestalten. Es ist bedauerlich, dass die Bautätigkeit in Wedel 
insgesamt noch immer zu gering ist“, erklärt Marc Cybulski. Positiv sei allerdings, dass bei der 
Nachfrage nach Baufinanzierungen seit Jahresbeginn eine deutliche Belebung zu verzeichnen 
ist.  

Mehr Service, mehr Ausbildung, mehr Nähe – weil’s um mehr als Geld geht 

Parallel zu ihrer positiven Geschäftsentwicklung investiert die Stadtsparkasse gezielt in ihre 
Zukunftsfähigkeit: Mit einer Ausbildungsquote von 11 % liegt sie über dem 
Branchendurchschnitt und fördert so aktiv den Nachwuchs. Zudem wurden im Jahr 2024 alle 
Auszubildenden nach erfolgreichem Abschluss in unbefristete Arbeitsverhältnisse übernommen, 
was das Engagement der Sparkasse für die langfristige Sicherung von Fachkräften unterstreicht. 
Auch das Servicepersonal wurde verstärkt, um der steigenden Kundennachfrage gerecht zu 
werden. „Während andernorts, auch in der Finanzbranche, Arbeitsplätze abgebaut werden, 
stellen wir neue Mitarbeitende ein. Dies macht uns zu einem attraktiven Arbeitgeber mit 
zukunftssicheren, modernen und gut bezahlten Arbeitsplätzen in der Region“, betont Vorstand 
Florian Graßhoff. Als einziges Kreditinstitut in Wedel bietet die Stadtsparkasse Wedel ihren 
Kundinnen und Kunden eine personenbesetzte Kasse, da dieser persönliche Service von vielen 
Menschen noch immer sehr geschätzt wird. 

Gesellschaftliches Engagement – die lokale Gemeinschaft stärken 

Im vergangenen Jahr hat die Stadtsparkasse ein Fördervolumen von insgesamt 180.000 Euro in 
die Region investiert – durch Spenden, Stiftungsgelder und Sponsoring. Allein durch Spenden 
wurden mehr als 80 Projekte aus den Bereichen Bildung, Kultur, Soziales, Sport und Natur mit 
mehr als 120.000 Euro unterstützt. Erstmalig wurde im vergangenen Jahr die Vereinsaktion „Gut 
für die Gemeinschaft“ mit einer Spendensumme in Höhe von 30.000 Euro durchgeführt, die über 
ein Online-Voting verteilt wurde. Insgesamt gingen dabei mehr als 4.400 Stimmen für die 
unterschiedlichen Projekte und Initiativen ein. 

Landesweit lag das Gesamtfördervolumen der Sparkassen in Schleswig-Holstein und ihrer 
Stiftungen, einschließlich des Sparkassenverbandes und der Sparkassenstiftung Schleswig-
Holstein, im vergangenen Jahr bei mehr als 20 Millionen Euro. Mit 21,8 Millionen Euro wurde ein 
Anstieg von 11,4 % gegenüber dem Vorjahr erzielt. Im Jahr 2023 lag das Fördervolumen bei 19,6 
Millionen Euro. Durch ihre umfangreichen Investitionen in gemeinnützige Projekte tragen die 
Sparkassen aktiv zur Förderung von Vereinen und sozialen Initiativen bei, stärken das Ehrenamt, 
aber auch das Miteinander in den Regionen. „Als Stadtsparkasse Wedel sind wir stolz darauf, Teil 
dieser positiven Entwicklung zu sein. Insbesondere in Zeiten herausfordernder wirtschaftlicher 
Bedingungen ist es uns ein großes Anliegen, die lokale Gemeinschaft zu fördern und Vereinen 
sowie sozialen Initiativen eine nachhaltige Perspektive zu bieten“, führt Florian Graßhoff aus. 



 
 
   
  

                              
  

Über die Stadtsparkasse Wedel: 

Als Marktführer für Finanzdienstleitungen in Wedel berät die Stadtsparkasse ihre Kundinnen und Kunden 
zu allen Fragen rund um Geldanlage, Finanzierung und Vorsorge. Mit einem engagierten Team von rund 
100 Beschäftigten ist sie wichtiger Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb in der Region. Die Stadtsparkasse 
Wedel legt großen Wert auf persönlichen Service und bietet als einziges Kreditinstitut in der Region eine 
personenbesetzte Kasse. Darüber hinaus zeigt die Stadtsparkasse ihre Flexibilität und Kundenorientierung 
mit erweiterten Beratungszeiten, die von 8 Uhr bis 20 Uhr reichen. 

 

Pressekontakt: 

Juliane Oehler 
Referentin Unternehmenskommunikation 
Telefon: 04103 / 966 131 
E-Mail: juliane.oehler@sparkasse-wedel.de 


